
AnMgMM 
für die Erz-iücese Freiburg. 

Mro 12 Mittwoch, den 7. Juli 1(180. 

Die Abhaltung eines weiteren Concnrses pro beneficiis für das Jahr 1880 betreffend. 

Nr. 5058. Wir bringen anmit zur Kenntniß, daß vom 12. bis 15. Oktober l. I. eine zweite Concursprüfung 

pro beneßciis abgehalten werden wird. Die Concurrenten haben ihre Gesuche um Zulassung sechs Wochen vorher 

unter Angabe des Tages ihrer Ordination und unter Vorlage beglaubigter Abschriften der Zeugnisse über ihre bisherige 

dienstliche Wirksamkeit und ihren sittlichen Wandel anher einzureichen. 

Die zur Prüfung zugelassenen und einberufenen Concurrenten haben sich 

Montag, den 11. Oktober, Nachmittags zwischen 3 bis 6 Uhr, 

auf der Erzbischöflichen Kanzlei behufs der Inscription einzufindeu. 

Frei bürg, den 17. Juni 1880. 

Erzbischöfliches Capitels-Vicariat. 

Persolvirung der bei der Wallfahrt in Walldürn erbetenen Sacra betreffend. 

Nr. 5255. Die Hochwürdigen Herren, welche eine Anzahl obiger Sacra zur sofortigen Persolution übernehmen 

wollen, mögen ihre Gesuche alsbald anher einreichen. 

Freiburg, den 1. Juli 1880. 

Erzbischöfliches Capitels - Vicariat. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

k 

Haufen an der Aach, Decanats Hegau, mit einem Einkommen von 1750 A 

Obersimonswald, Decanats Freiburg, mit einem Einkommen von 1750 A 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 

Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allerh ö chstdesselb en innerhalb 

sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

H. 

Etfeld, Decanats Buchen, mit einem Einkommen von 1400 A 

Die Bewerber um diese Pfründe haben sich innerhalb sechs Wochen mit ihren mit den erforderlichen Zeugnissen 

belegten Bittgesuchen um Verleihung durch ihre vorgesetzten Decanate an Seine Bischöflichen Gnaden, den 

Hochwürdigsten Herrn Erzbisthumsve rweser zu wenden. 
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III. 

Leibertingen, Decanats Meßkirch, mit einem Einkommen von 1300 M. 

Die Bewerber um diese der Terna unterworfene Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten 
unb an Seine königliche Mettben @ro%her;og geri#ten Bittgesuche um Befignation #®"te 
Allerhöchstbesselben innerhalb sechs Wochen durch ihre vorgesetzten Decanate bei Großherzoglichem Ministerium 
des Innern einzureichen. 

IV. 

Mühlenbach, Decanats Lahr, mit einem Einkommen von beiläufig 1500 ß>. 

% Bewerber um bie(e Bfrünbe haben ihre mit beu vorgetriebenen geuguiffen belegten unb anleine Bur## 
ben Surften von gürftenb er g gerateten BittgeMe nm Brüfentation innerhalb Meu burch # 

vorgelebten Becanate bei ber SürftUd,en Bomänenfan&Iei in Bonauettugen eiu&ureten. 

V. 

Espasingen, Becanats Stockach, mit einem Einkommen von beiläufig 1750 A 

Bte Bewerber um btefe Bfrünbe %aben %e mit ben vorgetriebenen Zeugnissen belegten Bittgesuche umBrü- 
feutation bei Seiner $o###°"u$errn grau* Sreiherrn von unb ;u Bobmauu innerhalb fech& Wen 
durch ihre vorgesetzten Decanate einzureichen. 

Resignation. 

Seine Bit#«# @"^en ber Wwnrbigfte $err @rabisthumsverwe^^r haben bie Resignation beS Bfarrer» 
S8Ïafiu§ Kuß in Elgersweier cum reservations pensionis unterm 3. Juni l. I. acceptirt. 

P fründeb e sehnn g. 

Seine B### @naben ber jpochtvürbigfte ßerr @r#^^umëverwe^^r haben für bieiemal bie Bfarrei ^er^ 
bolteim, Becanats BioSbach, bem bisherigen Bfarrverwet ßran) ba^lbft verliehen unb ft berjelbe am 
25. Mai l. I. die canonische Institution erhalten. 

Diensternennung. 

Born venerabein Sanbcapitel konftan; würbe Stabtpfarrer Submig Bunbschuh an ber St. Stet^^"ei 
in konftan; »um kammerer gewühlt wib mit @rla# Srabitößte" dapitelS'BicanateS vom 1,. jnm 1. 
Nr. 4824 bestätigt. 

Versetzungen 

Den 24. Mai: August von Nüpplin, Caplan, als Vicar nach Meers bürg. 
Gustav Heiz mann, Caplan, als Pfarrverweser nach Bondorf. 
Wilhelm Bechtold, Caplan, als Vicar nach Walldürn. 

Den 31. Mai: August Kollefrath, Caplan, als Pfarrverweser nach Hochemmingen. 
Robert ObergföII, Ga#n, als Bicar nad] %hengenborf. 
grau* «Baiter, Gaplaneivermefer in als Bfarroertvefer nach Rteberbuhl. 
Joseph Hoch, Vicar in Niederbühl, i. g. E. nach W ai bst ad t. 
Albert Psender, Cooperator, als Vicar nach Königheim. 
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Den 31. Mai: Engelbert Jung, Cooperator, als Vicar nach Herdern. 
Joseph Söll, Caplan, als Vicar nach Unteralpfen. 
Cornel W asm er, Cooperator, als Vicar nach Meßkirch. 
Heinrich Kraus, Cooperator, als Vicar nach Thunsel. 

^ Hugo Hund, Cooperator, als Vicar nach Glotterthal. 
Dr. 21 it gust Bnhler, Vicar, als Pfarrverweser nach Röhrenbach. 
Julius Tropf, Vicar in Unteralpfen, i. g. E. nach Ersingen. 
Jakob Meschenmoser, Cooperator, als Vikar nach Ulm. 
Hermann Oechsler, Cooperator, als Vicar nach Neustadt. 
Gustav Bund, Cooperator, als Vicar nach Sölden. 

Den^21. Juni: Karl Sauer, Cooperator, als Pfarrverweser nach Windischbuch. 
Karl Hacker, Vicar in Neudorf, als Pfarrverweser nach Hausen a. d. A. 
Joseph Meck, Cooperator, als Vicar nach Basel. 
Johann Baptist Götz, Pfarrverweser in Eichsel, i. g. E. nach Lenzkirch. 
2lugust Raphael Muckenhirn, Caplan in Stetten, als Pfarrverweser nach Heinstetten. 

Sterbfall. 

Den 30. Mai: Johann Keller, Pfarrverweser in Ulm bei Lichtenau. 

ß. I. P. 

Meßner - und Organistendienst-Besetzungen. 

Von dem erzbischöfl. Capitels-Vicariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt — 

Den 18. März: Joseph Biechele als Meßner und Glöckner an der St. Martinskirche in Endingen. 
Hauptlehrer Guido Steib als Organist an der Pfarrkirche in Weilheim. 

Den 24. März: Hauptlehrer Gustav Pforz als Organist an der Pfarrkirche in Ottenau. 
Den 13. Mai: Hauptlehrer Joseph Söhner als Organist, Nagelschmied Chrysanth Heusch als Meßner und Glöckner 

an der Pfarrkirche in Bnhlerthal. 
Den 2. Juni: Hauptlehrer Karl Friedrich Ziegler als Organist an der Pfarrkirche in Berolzheim. 

Eduard Rusch als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Jnzlingen. 

Beiträge znm Bonifaciusverein 
vom 17. April 1880 bis mit 24. Mai 1880. 

Stadt Freiburg: Ueberschuß von den Beiträgen 
zum Kelche, welcher dem hochw. Herrn Domcapitular Dr. 
Kössing zu seinem 50jährigen Priesterjubiläum dedicirt 
wurde, 235 A 80 A. W. dritte Gabe 25 A ; durch 
Hrn. Cooperator Staiger 22 Jk 

Decanat Breisach : Biengen 11 Jk ; Krozingen, 
Pfarrei 20 Jk; Hinterzarten 12 Jk; St. Ulrich 2 A 

Decanat Buchen: Höpfingen 8 Jk 60 
Decanat Endingen: Riegel 1 Jk 80 H. 
Decanat Freiburg: Oberwinden, durch Hrn. Psv. 

Krug 1 Jk 92 ^ ; Pfarrei Herdern pro 1878 Nachtrag 
2 A, pro 1879 9W)trag 12 A. 20 

Decanat Gernsbach: Niederbühl 7 A 50 H. 
Decanat Heidelberg: Mannheim, obere Stadt- 

pfarrei 15 Jk 50 
Decanat Konstanz: Radolfzell, „Freie Stimme" 

5 Jk; Konstanz, Münsterpfarrei, Collecte 39 Jk 
Decanat Lauda: Lauda, Stadtpfarrei 60 Jk 
Decanat Linzgau: Limp ach 3 A 

Decanat Mosbach: Strümpfelbronn, durch Hrn. 
Pfarrer Diefenbach 3 A 

Decanat Ottersweier: Moos 4 A; Sandweier 
10 A ; Schwarzach 30 A ; Sasbach, Hr. Lehrer Metz 3 A 

Decanat St. Leon: Odenheim, durch Hrn. Kaplan 
K. Haag 5 A 

Decanat Triberg: Wolfach 1 A 
Decanat Billingen: Vöhrenbach, Pfarrei 7 Jk; 

Vöhrenbach und Langenbach 50 A; Hüfingen 10 A 64 ^. 
Decanat Waibstadt: Spechbach 5 Jk; Waibstadt 

24 A 56^. 
Decanat Weinheim: Hemsbach, Pfarrei 20 A 
Decanat Hechingen: Bisingen, durch Hrn. Pfarrer 

Speh 32 Jk 
Decanat Haigerloch: Betra 7 A 

Beiträge für die Väter am hl. Grab: 
7 A 20 atengm 5 A; ßreiburg, 

Münsterpfarrei 69 A 50 ^ ; Grießheim 3 A 50 ^ ; 
Lauda, durch Hr. Pfv. Halbig 23 Jk; Bonndorf, Stadt- 
pfarrei 19 A 23 ^ ; $or5en 8 A 32 ^ ; ^ofagrunb 
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11 A; Freiburg, Charfreitagsopfer in der Kapelle des 
Mutterhauses der barmh. Schwestern 40 A; Ueberlingen 
am See, durch Hrn. Stadtpfr. Eisen 9 A 22 4 ; Mer- 
dingen 3 A; Gündlingeu 3 A; Griesheim bei Offenburg 
3 À 30 4 ; Radolfzell, „Freie Stimme " 5 A 75 4 ; 
Psaffenweiler (Decanats Breisach) 14 A; St. Trudpert 
12 A; Thunsel, durch Hru. Psr. Seitz 10 A; Biberach, 
Collecte 5 A; Bruchsal, Hofpfarrei 15 A, Stadlpfarrei 
B. M. Y. 10 A; Osterburken 10 A 68 4; Rosenberg 
2 A 50 4 ; Zähringen 15 A; Schlüchtern, durch Hrn. 
Pfrv. Hönig 3 A ; Gerchsheim 9 A ; Limpach 2 A ; Urach, 
Pfarramt 15 A 50 4 ; Ketsch, Pfarrei 6 A 50 4 ; 

Opfer 4 A 65 4; 0^^#, 
Pfarrgemeinde-Opfer 14 A 97 4 ; Bohliugeu, Collecte 
10 A; Hohenthengen, Pfarrei 12 A 15 4 > Waldau, 
Collecte 3 A; Wyhl, Pfarrei 15 A; Hiuterzarteu 12 A; 
@t. gRärgen 6 A; 9heberbü^^ 2 A 73 4; %Be#eun 
10 A 

Decauat Waibstad t: Aglasterhaufen 3 A 20 4 ; Balz- 
feld 21 A 35 4; Bargen 5 A 50 4: Elsenz 4 A 3 4; 
®romba^^ 3 A 50 4; ^a#er8^eim 5 A; $ein8^eiln 
5 A 17 4 ; Gi^bacf) 4 A 88 4 ; SRauer 4 A; m# 
Hausen 10 A; Neuukirchen 2 A 97 4; Obergimperu 
12 A; Richen 3 A 82 4 i Rothenberg 5 A; Siegels- 
bach 3 A; Sinsheim 14 A; Spechbach 7 A 35 4 i 
Steinsfurth 6 A 43 4 ; Waibstadt 14 A 55 4; Zuzen- 
hausen 4 A 50 4- 

Decauat Bruchsal: Bauerbach 6 A ; Breiten 13 A ; 
Bruchsal, Pfarrei St. Paul 5 A, Pfarrei St. Peter 
14 A; Büchig 7 A; Flehingen und Sickingen 10 A; 
Forst 9 A; Heidelsheim 3 A 50 4 î Helmsheim 3 A 
10 4 ; Jöhlingen 12 A 79 4 ; Obergrombach 10 A 
96 4; Ubflabt 21 A 10 4; 0)0)#^ 2 A 75 4. 

Decauat Mosbach: Neudenau 8 A 22 4î Allfeld 
8 A 34 4 ; Mosbach 2 A 74 4 ; Obrigheim 8 A ; 
Rittersbach 7 A; Oberscheffleuz 6 A; Löhrbach 3 A 
50 4 • Herbolzheim 3 A; Ncckargerach 7 A 62 4 ! 
Strümpfelvrunu 4 A. 20 4 j Eberbach 7 A ; Dallau 
2 A 52 4. 

Decanat Weinheim: Handschuchsheim 10 A ; Hed- 
beë^eilu 6 A 28 4; $e^ëboc^ 12 A; ^eUigfmt&^^ein^c^ 
3 A 57 4; Hohensachsen 6 A 30 4; Ladenbnrg 6 A; 
Leutershausen 13 A; Sandhofen 4 A 15 4? Schönau 
3 A 30 4 ; 3 A 55 4 ; ^ein^ei^ 10 A 

^ecanat 0u^^en: 00%%! 7 A 50 4; 01#» 
20 A 80 4; 06:01^6^ 1 A 37 4; 13 A 
55 4î Höpffugeu 6 A: Götzingeu 5 A. 80 4î Windisch- 

1 A 68 4; 3)ôrle8berg 2 A; 0re#ingen 8 A. 27 4; 
Erfeld 8 A 50 4 ; Pülfriugen 8 A 60 4 ; Waldstetten 
6 A 71 4; 2 A. 7 4; ^#0(^6101 8 A. 
37 4. 

^ecanat OtterëAeier: ^ern 6 A; m^meter 
4 A. 30 4 : 0"^»!^! 6 A. 43 4 ; (&^^en^^a^ 6 A. 
86 4; @rk.d) 10 A. 82 4; ^aina^rft 23 A; ÿonan 
1 A. 55 4; S##™ 6 A; ßappekobed 4 A; 2auf 
5 A; 91(008 4 A; 9%^ 4 A; 9teiuueier 6 A.; Ober» 
a ch er N 6 A; Oensbach 7 A 92 4î Ottenhöfen 7 A. 
50 4; Ottersdorf 1 A; Ottersweier 7 A 51 4; Saud- 
nmet 10 A; @08601^ 7 A 7 4 (barunkr 001: ^r^^. 
Lehrer Metz 3 A); Sasbachwalden 15 A. 50 4> Sins- 
heim 7 A; Steinbach 13 A. 4 4, Stollhofen 6 A 60 4i 
Thiergarten 2 A. 30 4; Alm b. Lichtenau 2 A 50 4î 
11»)^^ 5 A; 0imbu^^ 10 A 20 4; 2 
92 4; 0Mbu(in 8 A 50 4; ^inter8boli 1 A; 0^6:8= 

dorf 8 A; Hügelheim 13 A. 50 4; Renchen 11 A. 56 4, 
Ulm bei Oberkirch 10 A; Bühl 5 A 

Decanat Meßkirch: Bietingen 5 A 3 4 ; Boll 
1 A; Buchheim 2 A 46 4 . Hr. Pfarrer Höfler 2 A. 
4 4; Burgweiler 5 A; Eiigelswies 2 A 13 4> Gög- 
gingen 9 A; Guteusteiu 3 A 20 4; Hartheim 50 4; 
Haufen im Thal 3 A; Heudorf 3 A; Kreenheinstetten 
3 A; Krumbach 1 A; Leibertiugeu, Hr. Pfarrverweser 
M. Herr 2 A; Menningen 4 A; Meßkirch, Stadt 10 A 
55 4; Rohrdorf 1 A 10 4; Rast und Sauldorf 1 A; 
Schwenningen 5 A. 30 4 : Sentenhart, Hr. Pfarrer 
Pfeffer 2 A; Zell a. A. 9 A 50 4- 

Decanat Offenburg: Bohlsbach, 1. Gabe 7 A 
5 4-2. Gabe 8 A; Ebersweier 6 A; Offenburg 12 A 
50 4; Oppenau 3 A; Ortenberg 15 A; 0)eier 5 A; 
0%!^#% 7 A. 

Decanat Heidelberg: Dilsberg 5 A 10 4i Hei- 
belbetg 10 A. 44 4; 310(0^101 8 A; Äeimen5 A. 7 4; 
Mannheim, obere Stadtpfarrei 21 A 40 4- untere Stadt- 
pfarrei 14 A 47 4; Neckarau 7 A; Neckargemüud 13 A 
66 4 ! Neckarhauscn 8 A 55 4 ! Nußloch 6 A 55 4; 
Rohrbach 3 A; Sandhaufen 1 A; Schwetzingen 8 A; 
Seckenheim 9 A 45 4; Walldorf 6 A; Wieblingen 4 A 
41 4 ; Eppelheim 8 A ; Wiesenbach 3 A 50 4 > Wies- 
lvch 10 A. 50 4; Ziegelhauseu 5 A 

Decanat Freiburg: Herdern 7 A; Holzhaufen 
6 A. 14 4: 9%»% 3 A; &eimba^^ 2 A 50 4; 0oin= 
bdé 2 A; 0^e^c^^eim 2 A 50 4; 28 A; 
^eun)ei^er 5 A. 92 4 ; 0^#% 3 A 83 4 ; Siegdan 
1 A 75 4= Obersimonswald 7 A 10 4, Bleibach 10 A 
43 4; Oberwindeu 6 A 48 4 ; Niederwindeu 15 4; 
gad) 2 A. 80 4; iDberpre^^t^d 2 A 90 4; 6 A. 
80 4; Oberbiederbach 2 A 50 4; Untersimouswald 7 A; 
Waldkirch 30 A; Freiburg, St. Martin 8 A; Hecklingen 
pro 1879 4 A 4 4; Hugstetten 11 A 56 4- 

Decanat Gernsbach: Baden 40 A; Balg 1 A.; 
0^1#!^ 9 A. 28 4; eid^mu 5 A 17 4; @01^# 
6 A. 37 4; 6 A; $aneueber^^ein 8 A; 0up= 
pen^eiln 5 A; 25 A; 9)^6^^ IA; Ober» 
weier a. E. lu A; Ottenau 1 A; Rothenfels 9 A 76 4; 
Selbach 3 A; Steinmauern 12 A; Weissenbach 4 A 

Decanat Philippsburg: Philippsburg 6 A. 19 4; 
Wiesenthal u. Waghäusel 20 A; Rheinsheim 11 A. 21 4» 
Nendorf 10 A; Oberhausen 11 A 60 4- 

Decanat Billtngen: Göschweiler 2 A; Röthen- 
bach 6 A 30 4 ; Aasen 3 A ; Pfohren 5 A 48 4 > 
Hubertshofen 1 A; Löffingen 5 A 52 4- 

Fromme Stiftungen. 
Zum Kirchenfond in Urloffen 5000 A von Barbara 

König geb. Laug von da zur Abhaltung eines Seelenamtes, 
zur Austheilung von Weihnachtsgeschenken im Betrage von 
K O A an die dem Seelenamte anwohnenden Kinder, zur 
Anschaffung von Christenlehrgefchenken im Betrage von 
40 A und zur Verwendung des Zinsenrestes behufs An- 
^0^8 (#1^ unb gut 06^0^110 
ber Äird)e. 

Zur Heiligenpflege in Ringingen 300 A von Pfarrer 
Joh. Ev. Matter daselbst zur Abhaltung einer hl. Messe 
sin ieine Ottern Soi). 011^1^! stutter unb 0nna 9)(aria 

Zur Heiligeupflege in Weilheim 100 A von Kaspar 
Staust zu einer hl. Messe für feine Schwester Magdalena 
und feinen Bruder Johann. 

Beraimvorrliche Redaktion: Erzb Kanzlei. — Druck und Berta,; der I. Dilger'schen Buchdruckerei in Freiburg 


